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 G-BA verabschiedet Richtlinie zu Übertragung 
ärztlicher Aufgaben an Pflegefachpersonen 

 
Berlin 20. Oktober 2011 – Heute hat der Gemeinsame Bundesausschuss 
(G-BA) die Richtlinie gemäß § 63 (3c) SGB V zu Mode llversuchen für die 
Übertragung von ärztlichen Aufgaben an Pflegefachpe rsonen 
verabschiedet. 
 
Dabei hat sich der Vorschlag des Spitzenverbandes Bund der GKV, der 
zusammen mit dem Deutschen Pflegerat entwickelt worden war, durchgesetzt.  
„Die Entscheidung des G-BA ist ein großer Fortschritt für die Sicherung und 
Weiterentwicklung der Gesundheitsversorgung in Deutschland“, sagt Andreas 
Westerfellhaus, Präsident des Deutschen Pflegerates (DPR). „Wir haben 
jahrelang darum gekämpft, dass qualifizierte Pflegefachpersonen mit ihrer 
Kompetenz die Versorgung kranker Menschen verbessern können“, so 
Westerfellhaus weiter. Wir erwarten vom Bundesministerium für Gesundheit, 
dass es der Richtlinie keine Hindernisse in den Weg legt. Unsere ärztlichen 
Kollegen fordern wir auf, gemeinsam in den Modellen zu arbeiten und dann auf 
der Grundlage der Ergebnisse die Regelversorgung weiterzuentwickeln. 
 
Die Richtlinie sieht vor, dass dafür speziell ausgebildete Gesundheits- und 
(Kinder)Krankenpfleger/-innen und Altenpfleger/-innen in Modellen in der 
Versorgung von Menschen mit Diabetes mellitus Typ I und II, Hypertonus, 
chronischen Wunden oder einer Demenzerkrankung bisher Ärzten vorbehaltene 
Aufgaben übernehmen können. Bevor die Richtlinie in Kraft tritt, hat das BMG 
zwei Monate Zeit zur Prüfung. 
 
Die Modelle erfordern u.a. eine spezielle Ausbildung und eine Evaluation. Die 
gesetzliche Grundlage hat das Modellverfahren sehr komplex gestaltet. 
Deshalb wird es mehrere Jahre dauern, bis nach Beginn von Modellen 
Ergebnisse vorliegen werden. International ist die Übernahme von ärztlichen 
Aufgaben an sog. Nurse Practitioner längst bewährte Realität in vielen Ländern.  
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Der Deutsche Pflegerat e.V. (DPR) – Kurzporträt 
Der Deutsche Pflegerat e.V. wurde 1998 gegründet, um die Positionen der Pflegeorganisationen einheitlich darzustellen 
und deren politische Arbeit zu koordinieren. Darüber hinaus fördert der Zusammenschluss aus 16 Verbänden die 
berufliche Selbstverwaltung. Seit 2003 handelt der Deutsche Pflegerat e.V. als eingetragener, gemeinnütziger Verein. Als 
Bundesarbeitsgemeinschaft des Pflege- und Hebammenwesens und Partner der Selbstverwaltung im Gesundheitswesen 
vertritt der Deutsche Pflegerat heute die insgesamt 1,2 Millionen Beschäftigten der Pflege. Über die berufliche 
Interessenvertretung hinaus ist der Einsatz für eine nachhaltige, qualitätsorientierte Versorgung der Bevölkerung 
oberstes Anliegen des Deutschen Pflegerates. 
Präsident Andreas Westerfellhaus  
 
Mitgliedsverbände 
- Arbeitsgemeinschaft christlicher Schwesternverbände und Pflegeorganisationen e.V. (ADS) 
- AnbieterVerband qualitätsorientierter Gesundheitspflegeeinrichtungen e.V. (AVG) 
- Bundesverband Lehrende Gesundheits- und Sozialberufe e.V. (BLGS) 
- Bundesverband Geriatrie e.V. (BVG) 
- Verband Bundesarbeitsgemeinschaft Leitender Pflegepersonen e.V. (BALK) 
- Deutscher Hebammenverband e.V. (DHV) 
- Deutscher Verband der Leitungskräfte von Alten- und Behinderteneinrichtungen e.V. (DVLAB) 
- Berufsverband Kinderkrankenpflege Deutschland e.V. (BeKD) 
- Bundesfachvereinigung Leitender Krankenpflegepersonen der Psychiatrie e.V. (BFLK) 
- Deutscher Berufsverband für Pflegeberufe e.V. (DBfK) 
- Deutsche Gesellschaft für Fachkrankenpflege und Funktionsdienste e.V. (DGF) 
- Deutscher Pflegeverband e.V. (DPV) 
- Verband der Schwesternschaften vom Deutschen Roten Kreuz e.V. (VdS) 
- Verband für Anthroposophische Pflege e.V. (VfAP) 
- Vereinigung der Hygienefachkräfte der Bundesrepublik Deutschland e.V. (VHD) 
- Verband der PflegedirektorInnen der Unikliniken e.V. (VPU) 

 

 


